
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

INFORMATIONEN 
 

 

     Anfahrt LGA Stuttgart:    
 

     
 
...mit dem Auto: Autobahn A 81 Stuttgart-Würzburg  

 

     INFORMATIONEN 
 

 
 

    Programm   Dienstag 07. März 2017 
  
    Raum Paracelsus, LGA  

 

 
 

10:15 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 
 
 

 
 
Begrüßung (Joggerst / Stark) 
 
 
Prostituiertenschutzgesetz  
Johann Körber, LGA  
 
Gesetz zur Regulierung des 
Prostitutionsgewerbes sowie zum 
Schutz von in der Prostitution 
tätigen Personen 
 
Überblick über die Inhalte des 
Gesetzes, Erläuterung der  
Regelungen zur Pflichtberatung 

 
 

 
12:00 Uhr 

 
 
 

13:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15:00 Uhr 
 
 

 
Mittagspause  
mit Brötchen-Service  
 
 
Das Elektronische Meldewesen  
DEMIS  
Michaela Diercke, RKI  
 
Was bringt das Gesetz zur Mo-
dernisierung der epidemiologi-
schen Überwachung  
übertragbarer Krankheiten?  
 
 
Ende der Veranstaltung  
 
 

 

 

           

 

             
 

 

 

Fortbildung für den  
Öffentlichen Gesundheitsdienst  

 
 

 

 
 

Maimonides-Statue in Cordoba / Spanien 

 

 

 Prostituiertenschutzgesetz 
 

 Einführung eines Elektronischen  
Meldewesens (IfSG )  

 
 

 

 

Landesgesundheitsamt 
 
 

Dienstag 7. März 2017 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EINLADUNG     

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,  
 
der Ärzteverband Öffentlicher Gesundheitsdienst 
Baden-Württemberg bietet in Kooperation mit 
dem Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg 
eine Fortbildung für unsere Mitglieder und alle im 
ÖGD tätigen Ärztinnen und Ärzte  sowie Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter anderer Berufsgruppen 
an.   
 
Zwei Themen werden in der Veranstaltung be-
handelt:: das Prostituiertenschutzgesetz und eine  
Einführung eines Elektronisches Meldewesen 
(IfSG-Änderung). 
 
Nach einem kurzen Überblick über das Prostitu-
iertenschutzgesetz wird der aktuelle Stand für  
die Regelungen der gesundheitlichen Pflichtbera-
tung erläutert. Ein mit dem Qualitätszirkel Son-
dersprechstunde Prostitution abgestimmter Ent-
wurf eines Leitfadens wird vorgestellt.   
 
Voraussichtlich im Sommer 2017 wird es erhebli-
che Änderungen im IfSG geben:  stufenweise 
wird ein elektronische Meldewesen eingeführt. 
Der aktuelle Gesetzentwurf wird vorgestellt  und 
diskutiert.  
 
Es ist uns gelungen, außerordentlich kompetente 
Referentinnen für die beiden Themen zu gewin-
nen. Der Vorstand des Ärzteverbandes Öffentli-
cher Gesundheitsdienst Baden-Württemberg 
freut sich auf Ihr Kommen, 
  
Ihre 

  
Dr. Brigitte Joggerst MPH  
(Vorsitzende) 
 

 

   INFORMATIONEN  
 
 
     
    Veranstalter: 
       

      Ärzteverband Öffentlicher Gesundheitsdienst  

      Baden-Württemberg 

 

   Kosten: 

 

  Die Veranstaltung ist kostenlos.   

  

 

 

      Referentinnen:  
 

       

      Frau Johanna Körber 

 

      Aids/STI-Beratung 

      Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg   

  Stuttgart   

 

 

  Frau Michaela Diercke 

 

  Abteilung für Infektionsepidemiologie  

  Robert Koch-Institut 

  Berlin   

 

 

 

 

      Tagungsort 
       
      Landesgesundheitsamt  
      Baden-Württemberg                  
      Stuttgart  
      Nordbahnhofstr. 135  
 
      Raum Paracelsus 

 

     INFORMATIONEN 
 
 

 

     Wir bitten um Anmeldung 

 
     Aus organisatorischen Gründen bitten wir  
     um Anmeldung per Mail bei 

     Frau Edinger unter petra.edinger@rps.bwl.de 

      

     Ansprechpartner 

     Dr. Brigitte Joggerst  
     Stefan Brockmann  
     Dr. Karlin Stark  
 
      
 

         

     Fortbildungspunkte: 

 

     Fortbildungspunkte für die Veranstaltung werden  

     beantragt. Deshalb benötigen wir für die  

     Fortbildungsbescheinigung der Landesärzte-  

     kammer die Angabe Ihres Wohnortes. 

 

 

     Eine Gebühr wird nicht erhoben 

 

 

 

 

 

 


